
Eine moderne Ausbildung für Menschen, die 
hauptberuflich oder ehrenamtlich mit Menschen 
arbeiten.

Anmeldung unter th-ewersbach.de

KLINISCHE SEELSORGE-
AUSBILDUNG (KSA) 
2026/27 
IM BUND FREIER EV. 
GEMEINDEN

ORT

Zentrum Frieden
Wupperstr. 120, 42651 Solingen
www.zentrum-frieden.de

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich online an unter
th-ewersbach.de/fortbildung

Auskünfte zur Anmeldung erhalten Sie im
Tagungsbüro des Kronberg-Forums:

natalie.lehr@the.feg.de

Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2026.

Der Kurs findet in Kooperation mit FeG Seelsorge
und Beratung und der Theologischen Hochschule
Ewersbach statt.

TERMINE

·	 13. bis 17. Juli 2026 (Mo-Fr)
· 	 14. bis 17. September 2026 (Mo-Do)
· 	 26. bis 29. Oktober 2026 (Mo-Do)
· 	 08. bis 11. März 2027 (Mo-Do)
· 	 10. bis 14. Mai 2027 (Mo-Fr)

ORIENTIERUNGSTAG

Am Montag, dem 16. März 2026, findet ein Orien-
tierungstag statt. Alle angemeldeten Kandidatinnen und 
Kandidaten sind dazu eingeladen. Die Kursleitenden 
werden das Kursprogramm vorstellen, Fragen klären und 
mit allen Teilnehmenden Einzelgespräche führen. 

Danach entscheiden die Kandidatinnen und Kandida-
ten verbindlich über ihre Anmeldung und die Kurslei-
tung über ihre Zulassung. 

Der Orientierungstag findet über Zoom-Meeting statt.

KOSTEN

Frühbucher bis zum 15.12.2025: 	 EUR 1.780,-
danach 				    EUR 1.980,-

zzgl. Unterkunft im Einzelzimmer im Zentrum Frieden, 
Selbstverpflegung oder Verpflegung des Hauses nach 
Absprache.

Hauptamtliche im BFeG und deren Ehepartner können 
einen einmaligen Fortbildungs-Zuschuss beantragen.



WAS IST KSA?

Die Klinische Seelsorge-Ausbildung (KSA) ist eine mo-
derne Ausbildung für Menschen, die hauptberuflich oder 
ehrenamtlich mit Menschen arbeiten.

„Klinisch“ kommt vom englischen clinical und meint 
„erfahrungsbezogen“.

KSA war ursprunglich nur Seelsorgerinnen und Seelsor-
gern vorbehalten. lnzwischen ist sie aber für alle Berufs-
gruppen offen, die heute oft sehr komplexe Aufgaben zu 
bewältigen haben und sich häufig in herausfordernden 
Leitungssituationen und organisationalen Zusammen-
hängen wiederfinden.

KSA ist ein Lernmodell, das auf die Person der Lernenden 
bezogen ist. lhre persönliche, spirituelle, kommunikative, 
emotionale, fachliche und kybernetische Kompetenz wird 
gefördert.

Es geht darum, eigene Stärken zu entdecken sowie mit 
Lernfeldern und Grenzen umzugehen.

Selbst- und Fremdwahrnehmung, Praxisreflexion und 
Gruppengesprach dienen dazu, sich selbst und andere 
besser zu verstehen.

Kurz: es geht um Beziehungskompetenz.

ZIELGRUPPE

Der Kurs ist offen für alle Berufsgruppen und insbesonde-
re geeignet fur Menschen, die haupt- oder ehrenamtlich 
in der Seelsorge oder anderen an Menschen orientierten 
Berufen (pädagogisch, sozial, beratend, therapeutisch, 
medizinisch u.a.) tätig sind.

Dieser Kurs ist berufsbegleitend und entspricht einer 
sechswöchigen pastoralpsychologischen Weiterbildung 
in Seelsorge nach den Standards der Deutschen Gesell-
schaft für Pastoralpsychologie (DGfP/ KSA, siehe www.
pastoralpsychologie.de).

Dies wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern bescheinigt.
Weitere Auskünfte erteilt gerne die Kursleitung.

ARBEITSELEMENTE

· Selbsterfahrung in der Gruppe
· Besprechung von Gesprächsprotokollen und Predigten
· Institutionsanalysen, Kybernetikübungen
· Kreative Einheiten
· Spirituelle Einheiten
· Theorie-Einheiten
· Übungen zur Körperwahrnehmung
· Einzelsupervision

KURSLEITUNG

RÜDIGER FRANZ
Solingen

Pastor im Bund FeG, Lehrsupervi-
sor (DGfP) und KSA-Kursleiter

Lehrbeauftragter an der 
Theologischen Hochschule 
Ewersbach

M: 0177 / 27 17 517 

KARIN ANHUEF-NATROP
Velbert

Pfarrerin für Krankenhaus-
seelsorge, KSA und Supervision
Supervisorin (DGfP) und 
KSA-Kursleiterin
Integrative Leib- und Bewegungs-
therapie (FPI)

 PERSONBEZOGEN
 ERFAHRUNGS-/PRAXISORIENTIERT
 PROZESSORIENTIERT
 MENSCHEN- UND GEMEINDENAH


